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Die Geschichte um das wertvolle
Dahlienbild erreicht einen neuen

Höhepunkt: Carlos zittert um die

entführte Maria Moreno und bringt
Allmen dazu, Dinge zu tun, die dieser
sich nie hätte träumen lassen.

Ein raffinierter Krimi voller Action
und Spannung.

Eines der phantasievollsten und
souveränsten Debüts des Jahres, geschrieben

von einem Schweizer, der damit
als 18-Jähriger zum Bestsellerautor
in Amerika wurde: Ein schüchterner

Junge zieht aus, seine Schwester zu
suchen, und findet nicht nur einen

Freund, sondern muss - vielleicht -
auch die Welt retten.

Motti Wolkenbruch ist ein junger
orthodoxer Jude aus Zürich, der sich

zum Entsetzen seiner Familie in eine

Schickse, eine Nichtjüdin, verliebt.
Ein Einblick in eine unbekannte Welt,
eine berührende und schelmische
Geschichte - mit jiddischem Wortwitz
und unwiderstehlichem Humor.

»Stefan Bachmann überrascht mit
einem von Ideen übersprudelnden

Fantasy-Roman.«
NZZ am Sonntag

Kaum ist das wertvolle
Dahlienbild wieder da,
verschwindet Carlos'

Freundin Maria Morena,

»Perlend, beduselnd und frech
wie unkoscherer Champagner.«

Neue Zürcher Zeitung

Mar tin Suter
Allmen und die
verschwundene

Maria

Thomas Meyer
Wolkenbruchs

wunderliche Reise
in die Arme

einerSchickse
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